Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/2047 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 31. Juli 1967 

II/l — 68070 — 5903/67 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Agrarpolitik in der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27, Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vorschlag 
der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung des Rats über die Festsetzung der Erstat- 
tung bei der Erzeugung von Grob- und Feingrieß von Mais 
sowie von Bruchreis, die in der Brauerei-Industrie Ver- 
wendung finden 

eine Verordnung des Rats über die Einbeziehung von 
Bruchreis zur Stärkeerzeugung und von Quellmehl in die 
Verordnung Nr. 178/67/EWG zur Festsetzung der Erstat- 
tung bei der Erzeugung von Getreide- und Kartoffelstärke 
und Quellmehl. 

Diese Vorschläge sind mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 17. Juli 
1967 dem Herrn Präsidenten des Rats der Europäischen Gemein- 
schaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu den genannten Kommissions- 
vorschlägen ist nicht vorgesehen. 

Mit einer alsbaldigen Verabschiedung der Kommissionsvor- 
schläge durch den Rat kann gerechnet werden. 

Eine Begründung war den Kommissionsvorschlägen nicht bei- 
gefügt. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Brandt 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung des Rats 
über die Festsetzung der Erstattung bei der Erzeugung von 
Grob- und Feingrieß von Mais sowie von Bruchreis, die in der 
Brauerei-Industrie Verwendung finden 

(Von der Kommission dem Rat vorgelegt) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 120/67/EWG des 
Rats vom 13. Juni 1967 über die gemeinsame Markt- 
organisation für Getreide 1 ), insbesondere auf Arti- 
kel 11 Abs. 3, 

gestützt auf die Verordnung Nr. . . ./67/EWG des 
Rats vom 1967 über die gemeinsame Markt- 

organisation für Reis 2 ), insbesondere auf Arti- 
kel 8 Abs. 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Erstattung bei der Erzeugung für Mais, der 
von der Maisindustrie zur Herstellung von Grob- 
und Feingrieß für die Brauereiindustrie verwendet 
wird, ferner für den für diese Industrie bestimmten 
Bruchreis, muß auf einem solchen Niveau festge- 
setzt werden, daß ein Gleichgewicht zwischen den 
Versorgungspreisen der Brauereiindustrie für Mais- 
stärke einerseits und für Grob- und Feingrieß von 
Mais und Bruchreis andererseits erreicht werden 
kann. Dieses Ziel soll dadurch erreicht werden, daß 
die Erstattung für Mais zur Stärkeherstellung einer- 
seits und die Erstattung für Bruchreis andererseits 
auf einem Niveau festgesetzt werden, durch das 
eine Senkung ihres Preises für die Brauereiindustrie 
auf 8,30 Rechnungseinheiten je 100 kg erreicht wird. 
Unter Berücksichtigung der derzeitigen Konjunktur 
auf dem Weltmarkt für Bruchreis sollte jedoch in 
Aussicht genommen werden, daß diese letztgenannte 
Erstattung in dem Maße begrenzt wird, in dem die 
Marktpreise erhöht bleiben werden-, so daß einmal 
Einfuhren unter dem Weltmarktpreis vermieden 
werden und ferner verhindert wird, daß sich aus 
der Erstattung bei der Erzeugung eine außerge- 
wöhnlich hohe finanzielle Belastung ergibt — * 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 117 
vom 19. Juni 1967, Seite 2269/67 
2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. . . . 
vom . . . 1967, Seite . . . 


Artikel 1 

1. Die Mitgliedstaaten gewähren für Mais, der von 
der Maisindustrie zur Herstellung von Grob- und 
Feingrieß für die Brauereiindustrie verwendet wird, 
eine Erstattung bei der Erzeugung, die gleich ist der 
Erstattung, die zum gleichen Zeitpunkt für Mais zur 
Stärkeherstellung gewährt wird. 

2. Die Mitgliedstaaten gewähren für Bruchreis, der 
in der Brauereiindustrie verwendet wird, eine Er- 
stattung bei der Erzeugung, die gleich ist der Diffe- 
renz je 100 kg zwischen dem Schwellenpreis für 
Bruchreis und 8,30 Rechnungseinheiten. Liegt jedoch 
der cif-Preis über 8,30 Rechnungseinheiten, so ist 
die Erstattung bei der Erzeugung gleich dem Unter- 
schied zwischen dem Schwellenpreis und dem cif- 
Preis für Bruchreis. 

Artikel 2 

Die Mitgliedstaaten treffen die erforderlichen 
Maßnahmen, damit die in Artikel 1 genannte Er- 
stattung nur für die von der Brauereiindustrie in 
der Gemeinschaft tatsächlich verwendeten Mengen 
an Grob- und Feingrieß von Mais und von Bruchreis 
gewährt wird. 

Artikel 3 

Die Durchführungsbestimmungen zu dieser Ver- 
ordnung werden erforderlichenfalls nach dem Ver- 
fahren des Artikels 26 der Verordnung Nr. 120/67/ 
EWG und des Artikels 25 der Verordnung Nr. . . ./ 
67/EWG erlassen 3 ). 

Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am 1. September 1967 in 
Kraft. 

Die Verordnung Nr. 138/67/EWG des Rats vom 
13. Juni 1967 über die Festsetzung der Erstattung 
bei der Erzeugung von Grob- und Feingrieß von 
Mais, die in der Brauereiindustrie Verwendung fin- 
den 4 ) wird aufgehoben. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

8 ) Verordnung über die gemeinsame Marktorganisation 
für Reis 

4 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 122 
vom 22. Juni 1967, Seite 2404/67 


Geschehen zu Brüssel, am 

Im Namen des Rats 
Der Präsident 
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Vorschlag einer Verordnung des Rats 
über die Einbeziehung von Bruchreis zur Stärkeerzeugung und 
von Quellmehl in die Verordnung Nr. 178/67/EWG zur Fest- 
setzung der Erstattung bei der Erzeugung von Getreide- und 
Kartoffelstärke und Quellmehl 

(Von der Kommission dem Rat vorgelegt) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. . . ./67/EWG des 

Rats vom über die gemeinsame Markt- 

orcranisation für Reis 1 ), insbesondere Artikel 8 
Abs. 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Auf dem Stärkemarkt ist insofern eine besondere 
Lage gegeben, als die Stärkeindustrie mit ihren 
Preisen gegenüber den Substitutionsgütern konkur- 
renzfähig bleiben muß. In den Verordnungen 
Nr. 120/67/EWG 2 ) und Nr. .../67/EWG 3 ) ist da- 
her vorgesehen, daß der Erzeuger eine Erstattung 
erhält, damit die Industrie ihre Grundstoffe zu 
einem Preis beziehen kann, der unter dem Preis 
liegt, der sich aus der Anwendung der Abschöp- 
fungsregelung und der gemeinsamen Preise ergeben 
würde. 

In der Verordnung Nr. 178/67/EWG 4 ) ist die 
Erstattung von Mais und Weichweizen so ange- 
setzt, daß die Stärkeindustrie für ihr Getreide nur 
noch 6,80 RE je 100 kg zu zahlen hat. Die Erstattung 
für Bruchreis wurde so festgesetzt, daß sich der An- 
kaufspreis für die Stärkeindustrie auf 8,30 RE ver- 
ringerte. Damit ist zwischen der Verwendung von 
Reis, Weichweizen und Mais ein ausgewogenes 
Verhältnis hergestellt worden. Angesichts der ge- 
genwärtigen Weltlage auf dem Bruchreismarkt darf 
die Erstattung nicht zu hoch angesetzt werden, so- 
lange die Marktpreise auf ihrem hohen Stand blei- 
ben, um Einfuhren unter dem Weltmarktniveau und 
eine übermäßige finanzielle Belastung durch Erzeu- 
gererstattungen zu verhindern — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


*) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. . . . 
vom . . . Seite . . . 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 117 
vom 19. Juni 1967, Seite 2269/67 

3 ) Verordnung über die gemeinsame Marktorganisation 
für Reis 

4 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 130 
vom 28. Juni 1967, Seite 2617/67 


Artikel 1 

Die Verordnung Nr. 178/67/EWG wird entspre- 
chend den folgenden Artikeln geändert. 

Artikel 2 

Artikel 1 wird ergänzt durch einen Absatz 3 fol- 
genden Wortlauts: 

„3. Ab 1. September 1967 gewähren die Mitglied- 
staaten eine Erstattung bei der Erzeugung für den 
zur Herstellung von Stärke bestimmten Bruchreis 
Quellmehl in Höhe der Differenz zwischen dem 
Schwellenpreis für 100 kg Bruchreis und 8,30 Rech- 
nungseinheiten. 

Bei einem cif-Preis über 8,30 Rechnungseinheiten 
wird dem Erzeuger die Differenz zwischen dem 
Schwellenpreis für Bruchreis und dem cif-Preis für 
Bruchreis erstattet." 

Artikel 3 

1. An die Stelle von Artikel 2 Abs. 1 tritt folgen- 
der Wortlaut: 

„Ändern sich die Weltmarktpreise der in Artikel 1 
genannten Grundstoffe wesentlich und für längere 
Zeit im Verhältnis zu den Beträgen, die in diesem 
Artikel für Mais und Weichweizen auf 6,80 Rech- 
nungseinheiten und für Bruchreis auf 8,30 Rech- 
nungseinheiten festgesetzt worden sind, so können 
diese Beträge vom Rat auf Vorschlag der Kommis- 
sion nach dem Abstimmungsverfahren des Arti- 
kels 43 Abs. 2 des Vertrages geändert werden." 

2. Absatz 2 erhält hinter Verordnung Nr. 120/67/ 
EWG folgenden Einschub: 

„und Artikel 25 der Verordnung Nr. . . ./67/EWG" 5 ). 
Artikel 4 

Der erste Satz in Artikel 5 wird wie folgt ge- 
ändert: 

„gemäß dem Verfahren des Artikels 26 der Verord- 
nung Nr. 120/67/EWG und des Artikels 25 der Ver- 
ordnung Nr. . . ./67/EWG 5 ) werden Durchführungs- 
bestimmungen dieser Verordnung erlassen, und 
zwar insbesondere über . . .". 


5 ) Verordnung über die gemeinsame Marktorganisation 
für Reis 
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Artikel 5 

Diese Verordnung tritt am 1. September 1967 in 
Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Brüssel, den 


Für den Rat 
Der Präsident 
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